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Bessere Bildung 
Perspektiven für unsere Zukunft und die 
Zukunft unserer Kinder. 

Freiheit für Schleswig-Holstein



Kinder sind neugierig und wissensdurstig. Das
müssen wir nutzen, um ihnen auf spielerischem
Weg grundlegende Fähigkeiten zu vermitteln.
Dafür muss es so früh wie möglich einen
Kompass geben. Denn Kinder eignen sich Welt
und Wissen nie mehr so rasant an wie in den
ersten Lebensjahren. In dieser Zeit kommt es in
den Familien und in Kindergärten zu wesent-
lichen Weichenstellungen für den weiteren
Lebensweg. 
Deshalb will die FDP-Landtagsfraktion: 
• dass Kindertagesstätten genügend 

Personal und sächliche Ausstattung 

bekommen, um die ihnen anvertrauten 
Kinder in angemessen kleinen Gruppen 
betreuen und ihnen auch bereits in kind
gerechter Weise Bildung vermitteln zu 
können; 

• dass Erzieherinnen und Erzieher in 
Kindertagesstätten bestmögliche 
Angebote in der Aus-, Fort- und 
Weiterbildung erhalten;

• dass neben der klassischen Erzieher
ausbildung ein Hochschulstudium im 
Bereich Vorschulpädagogik eingeführt 
wird, dessen Absolventen künftig einen 
Teil der Aufgaben in Kindertageseinrich-
tungen übernehmen sollen;

•  dass Kinder aus Zuwandererfamilien 
bereits im Kindergarten besser die deut
sche Sprache erlernen;

• dass für Kinder ab fünf Jahren wieder ein
vom Land bereitgestelltes 
Vorschulangebot besteht. Für Kinder, bei 
denen im Alter von fünf Jahren 

Sprachdefizite festgestellt werden, soll 
dieses Vorschuljahr verbindlich sein. 

Die FDP-Landtagsfraktion stellt den einzelnen
jungen Menschen in den Mittelpunkt ihrer
Schulpolitik. Sie sollen ihre Persönlichkeit ent-
wickeln und sich entsprechend ihrer Anlagen
entfalten können. In der Schule sollen sie
Wissen, Fähigkeiten und Werte erwerben, um
ihr Leben zu gestalten und Verantwortung für

Bessere Bildung - 
Perspektiven für uns und unsere Kinder.

Noch Fragen?
Unsere Abgeordneten helfen Ihnen gern weiter.

andere übernehmen zu können.
Deshalb will die FDP-Landtagsfraktion eine
bessere Ausbildung unserer Kinder:
• durch mehr und besseren Unterricht;
• im gegliederten Schulsystem und in der 

dualen Berufsausbildung;
• mit dem Ausbau von freiwillig zu nutzen

den Ganztagsangeboten;
• in sanierten Schulgebäuden mit moderner

technischer Ausstattung und mit zeitge-
mäßen Schulbüchern.

Wir wollen, dass die Eltern sich auf die
Schulpolitik wieder verlassen können. 

Deshalb setzt sich die FDP-Landtagsfraktion für
verbindliche Stundentafeln in allen Schularten
ein, für die Schaffung von Bildungsmindest-
standards und für den Wettbewerb zwischen
den Schulen durch landesweite Leistungsver-
gleiche, deren Resultate veröffentlicht werden.
Wesentlich für ein hohes Bildungsniveau ist
anspruchsvoller Unterricht, in dem die
Lerninhalte kompetent vermittelt werden. Das

bestimmt die Qualität der Schulbildung.
Deshalb will die FDP-Landtagsfraktion, dass
• das Fächerprinzip gestärkt wird;
• in die Lehrpläne der Fächer klare, schul

artbezogene Vorgaben aufgenommen 
werden;

• Lehramtsstudenten schulartbezogen auf 
hohem Niveau ausgebildet werden - in 
den Fachwissenschaften, der 
Fachdidaktik, Lehr- und Lernmethoden 
und Pädagogik;

• Lehramtsstudenten frühzeitig Schulprak
tika absolvieren;

• die fachdidaktischen Inhalte der 
Referendarausbildung, in Ausbildungs-
gruppen unter der Verantwortung kompe
tenter Studienleiter, in der zweiten 
Phase der Lehrerbildung wieder den 
Stellenwert erhält, der einen guten 
Unterricht ermöglicht;

• für die Weiterbildung der Lehrerinnen und
Lehrer genügend Mittel bereit stehen.

"In der Schule sollen Schülerinnen und Schüler Wissen, Fähigkeiten
und Werte erwerben, um ihr Leben zu gestalten und Verantwortung
für andere übernehmen zu können." 

"Wesentlich für ein hohes Bildungsniveau ist anspruchsvoller
Unterricht, in dem die Lerninhalte kompetent vermittelt werden. Das
bestimmt die Qualität der Schulbildung."
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